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1. Fördermöglichkeiten 

- Die Alzheimer Forschung Initiative e.V. vergibt den Kurt Kaufmann-Preis in Höhe von 10.000 €. Förderfähig sind 

wechselnde Schwerpunkte im Gesamtbereich der Alzheimer-Forschung. Es wird im Oktober mit einer 

Bekanntgabe des diesjährigen Schwerpunkts gerechnet. 

- Die Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Forschung e.V. vergibt den Egon-Macher-Preis in Höhe von 5.000 €. 

Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler bis zu einem Alter von 38 Jahren und zeichnet 

wissenschaftliche Arbeiten in der experimentellen Dermatologie aus. Die Frist endet am 01.11.2014. 

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. vergibt den Heinz Maier-Leibnitz-Preis in Höhe von insgesamt 

200.000 €. Hiermit werden 10 Nachwuchswissenschaftler mit einem Betrag von 20.000 € ausgezeichnet für ihre 

hervorragenden Leistungen. Der Preis ist nicht als Würdigung der Dissertation allein zu verstehen; vielmehr 

haben die Preisträgerinnen und -träger nach der Promotion bereits ein eigenständiges wissenschaftliches Profil 

entwickelt. Die Frist endet am 31.08.2014. 

- Die Deutsche Diabetes Gesellschaft e.V. vergibt einen 

o Förderpreis in Höhe von 10.000 € an deutschsprachige Doktoranden aus dem Gebiet der Diabetologie. 

Die Promotion sollte nicht länger als zwei Jahre zurückliegen. 

o Ferdinand-Bertram-Preis in Höhe von 20.000 € an deutschsprachige Wissenschaftler aus dem Gebiet 

der Diabetologie. Die Bewerber sollten am Tage der Bewerbungsfrist das 40. Lebensjahr noch nicht 

vollendet haben. 

o Ernst-Friedrich-Pfeiffer-Preis in Höhe von 10.000 € an deutschsprachige Wissenschaftler aus dem 

Gebiet des Diabetes mellitus Typ-1. Die Bewerber sollten am Tage der Bewerbungsfrist das 40. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

http://www.alzheimer-forschung.de/forschung/antragstellung_kaufmann.htm
http://www.adf-online.de/?page_id=583&stpsingle=egon-macher-preis-der-adf
http://www.dfg.de/foerderung/programme/preise/leibnitz-preis/kompakt/index.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html


o Werner-Creutzfeldt-Preis in Höhe von 10.000 € an deutschsprachige Wissenschaftler aus dem Gebiet 

der Pathophysiologie und Therapie des Diabetes mellitus, insb. Der gastrointestinalen Hormone. 

o Silvia-King-Preis in Höhe von 2.600 € an deutschsprachige Wissenschaftler aus dem Gebiet der 

klinischen Diabetologie Die Bewerber sollten am Tage der Bewerbungsfrist das 35. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben. 

Die Frist für alle Preise endet am 30.11.2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Endokrinologie e.V. vergibt den Ernst und Berta Scharrer Preis in Höhe von 

10.000 €. Förderfähig sind Arbeiten auf dem Gebiet der klinischen und präklinischen Neuroendokrinologie. 

Bewerber sollten nicht älter als 40 Jahre sein. Die Frist endet voraussichtlich im Dezember 2014. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Gesundheitsökonomie e.V. vergibt einen Wissenschaftspreis in Höhe von 5.000 

€. Damit wird die beste gesundheitsökonomische Publikation des Jahres gewürdigt. Der Preis kann auf zwei 

Publikationen aufgeteilt werden. Die Frist endet am 31.12.2014. 

- Die Deutsche Röntgengesellschaft e.V. vergibt den  

o Alfred-Breit-Preis in Höhe von 20.000 €. Der Preis wird für Arbeiten und Entwicklungen vergeben, die 

aus dem Bereich der radiologischen Forschung kommen und erkennbar zu Fortschritten in der 

Krebstherapie beitragen können. Als Grundlage zur Entscheidung für die Preisvergabe können 

Publikationen oder Patente dienen, aber auch Verfahren, die sich in der Klinik etabliert haben, ohne 

dass sie publiziert worden sind. Der Preis kann an einzelne Wissenschaftler, aber auch an 

Arbeitsgruppen oder Institutionen vergeben werden. Die Frist endet am 31.01.2015. 

o Walter Friedrich-Preis in Höhe von 2.500 €. Er wird verliehen für herausragende wissenschaftliche 

Arbeiten auf dem Gesamtgebiet der Radiologie, für beispielgebende Publikationen und Initiativen zur 

Verbesserung der Lehre auf allen Gebieten der Medizinischen Radiologie und für vorbildliche praktische 

Ergebnisse in der Medizinischen Radiologie inkl. technischer Entwicklungen. Bewerber sollten der 

Gesellschaft angehören und nicht älter als 40 Jahre sein. Die Frist endet am 30.10.2014. 

o Werner Porstmann-Preis in Höhe von 7.500 €. Gefördert wird eine wissenschaftliche Arbeit auf dem 

Gebiet der interventionellen Radiologie, die in den zwei der Verleihung vorausgehenden Jahren 

veröffentlicht bzw. zur Veröffentlichung angenommen wurde. Der einreichende Autor sollte zum 

Bewerbungszeitpunkt nicht älter als 35 Jahre sein und er muss Mitglied der oben genannten 

Gesellschaft und der Deutschen Gesellschaft für interventionelle Radiologie und minimalinvasive 

Therapie sein. Die Frist endet am 15.02.2015. 

o Wilhelm-Conrad-Röntgen-Preis in Höhe von 10.000 €. Gefördert wird eine wissenschaftliche Arbeit, die 

dem Fortschritt der Radiologie dient. Eingeschlossen sind die Arbeitsgebiete Radiologische Diagnostik, 

Strahlentherapie, Strahlenphysik, -biologie und –technik. Die Arbeit muss in deutscher oder englischer 

Sprache abgefasst sein und sie sollte noch nicht ausgezeichnet worden sein. Der Autor sollte nicht älter 

als 40 Jahre alt sein und sie muss Mitglied der Deutschen Röntgengesellschaft oder einer anderen der 

Europäischen Gesellschaft für Radiologie angehörenden nationalen Gesellschaft für Radiologie sein.  

Die Frist endet am 30.10.2014. 

http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.deutsche-diabetes-gesellschaft.de/forschung/ddg-forschungspreise.html
http://www.endokrinologie.net/scharrer-prize.php
http://www.dggoe.de/preise/wissenschaftspreis/satzung
http://www.drg.de/de-DE/29/alfred-breit-preis
http://www.drg.de/de-DE/23/walter-friedrich-preis
http://www.drg.de/de-DE/24/werner-porstmann-preis
http://www.drg.de/de-DE/22/roentgen-preis


- Die Else Kröner-Fresenius-Stiftung vergibt drei Exzellenzstipendien für herausragende Mediziner in Höhe von 

jeweils bis zu 300.000 €. Stipendiaten soll eine zweijährige Freistellung zur Forschung an einer deutschen 

Universitätsklinik ermöglicht werden. Die Stipendien werden mit jeweils bis max. 120.000 € pro Jahr vergütet. 

Zusätzlich können projektbezogene Sachmittel in Höhe von bis zu 30.000 € pro Jahr beantragt werden. 

Bewerber müssen eine abgeschlossene Facharztausbildung sowie außergewöhnliche Forschungsleistungen 

vorweisen. Eine Habilitation soll nicht länger als fünf Jahre zurückliegen. Die Stipendien müssen bis Mitte 2015 

angetreten werden. Die Frist endet am 01.09.2014. 

- Die Gesellschaft für Pädiatrische Pneumologie e.V. vergibt den  

o Klosterfrau Award in Höhe von 30.000 €. Es werden damit Wissenschaftler ausgezeichnet, die sich 

besonders in der Grundlagenforschung, Diagnostik Therapie von Atemwegserkrankungen im 

Kindesalter verdient gemacht haben. Die Frist endet am 01.11.2014. 

o Johannes-Wenner-Forschungspreis in Höhe von 15.000 €. Förderfähig sind Ärzte und Wissenschaftler, 

die Themen der pädiatrischen Pneumologie sowohl im klinischen Bereich wie auch im Grundlagen-

bereich bearbeiten möchten. Es wird im Sommer mit einer Bekanntgabe der Frist gerechnet.  

- Die Grünenthal GmbH unterstützt die Nachwuchsförderung mit einem Betrag von insgesamt 200.000 €. 

Unterstützt werden damit innovative Forschungsprojekte zum Thema Schmerz mit einem Betrag von jeweils 

40.000 € für eine Dauer von bis zu zwei Jahren. Bewerber sollten nicht älter als 30 Jahre sein. Die Frist endet am 

31.12.2014. 

- Die Paul-Martini-Stiftung vergibt den Paul-Martini-Preis in Höhe von 25.000 €. Der Preis zeichnet 

Forschungsleistungen in der Klinischen Pharmakologie aus. Hierzu gehören beispielsweise die Entwicklung 

neuer Arzneimittelanwendungen, die Identifizierung neuer Arzneimitteltargets und die Optimierung von 

Therapieschemata; dazu zählen aber auch die Entwicklung und Anwendung klinisch-pharmakologischer 

Methoden zur Beurteilung therapeutischer Maßnahmen sowie Therapiestudien und ihre sozioökonomischen 

Aspekte. Die Frist endet am 30.11.2014. 

- Die Sebastian-Kneipp-Stiftung vergibt den Sebastian-Kneipp-Preis in Höhe von 10.000 €.  Förderfähig sind  

o Arbeiten, die das synergistische Zusammenwirken der Phytotherapie mit einer oder mehreren Kneipp 

Therapie-Prinzipien untersuchen 

o Arbeiten über die Wirkungen und die Wirksamkeit von Arzneipflanzen oder pflanzlichen Zubereitungen 

sowie insbesondere auch die Identifizierung von wirksamkeitsmitbestimmenden Inhaltsstoffen  oder 

Aufklärung der Wirkmechanismen einer Pflanze oder ihrer Inhaltsstoffe 

o Arbeiten über das Zusammenwirken mehrerer pflanzlicher Inhaltsstoffe im Sinne einer Indikation oder 

zur Beeinflussung eines Symptoms. 

Die Frist endet am 31.12.2014. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über die aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

http://www.ekfs.de/de/aktuell/exzellenzstipendien-2014.html
http://www.kf-award.de/
http://www.paediatrische-pneumologie.eu/cms/index.php?id=105
http://www.e-g-g.info/grt-egg/EFIC_GRUENENTHAL_GRANT/About_E-G-G/77000194.jsp
http://www.paul-martini-stiftung.de/de/paulmartinipreis/ausschreibung.html
http://www.kneipp-stiftung.de/sebastian-kneipp-preise.html
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten


2. Veranstaltungen  

a. Freiburg 

- 29.07.2014: Grounded Theory am Beispiel der Medikamentenadhärenz nach Nierentransplantation: Die 

Sichtweise der Patienten, veranstaltet  vom Studiengang Pflegewissenschaft und der Klinischen Pflegewissen-

schaft des Universitätsklinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung 

Freiburg 

- 15.09.2014: Evidenzsynthese zu komplexen Interventionen - Herausforderungen und aktuelle Entwicklungen im 

Methodenrepertoire systematischer Übersichtsarbeiten, veranstaltet vom Studiengang Pflegewissenschaft und 

der Klinischen Pflegewissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungs-

stelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 15.-19.10.2014: Weiterbildung zur Algesiologischen Fachassistenz, veranstaltet von der Klinik für Anästhesio-

logie und Intensivmedizin des Universitätsklinikums Freiburg und dem Interdisziplinären Schmerzzentrum 

- 17.11.2014: Mixed Methods Design: Grundsätze und Beispiele aus zwei Pflegeforschungsprojekten, veranstaltet 

vom Studiengang Pflegewissenschaft und der Klinischen Pflegewissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg 

mit Unterstützung der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 21.11.2014: Der onkologische Pflegefachtag, veranstaltet von der Klinik für Tumorbiologie 

- 27.11.2014: Möglichkeiten der Weiterentwicklung von Pflege und Teilhabe, veranstaltet von der VHS Freiburg 

und der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

- Einen Überblick über die künftigen regionalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

b. National und international 

- 02.-04.09.2014: Short Course Unit zu Evidence Synthesis of Qualitative Research in Europe in Sheffield, 

veranstaltet von der School of Health and Related Research an der University of Sheffield 

- Einen Überblick über die künftigen nationalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2014): Inkohärente optische Strahlung: Technische Regeln 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2014): Machbarkeitsstudie für eine empirische Analyse von 

Hemmnissen für die Verbreitung der betrieblichen Altersversorgung in kleinen und mittleren Unternehmen. 

Eine Kurzfassung finden Sie hier. 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2014): Sozialbudget 2013 

- Geschäftsstelle der Nationalen Arbeitsschutzkonferenz (2014):  Arbeitsschutz auf dem Prüfstand – Abschluss-

bericht  zur Dachevaluation der Gemeinsamen Deutschen Arbeitsschutzstrategie. Eine Kurzfassung finden Sie 

hier. 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2014): Jahresbericht 2013 

- Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg (2014): 

Gesundheitsleitbild Baden-Württemberg  

- Einen Überblick über grundlegende Veröffentlichungen zur Versorgungsforschung finden Sie hier. 

https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/weiterbildung-alfa-20142015-ii.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
http://www.tumorbiologie-freiburg.de/de/AKTUELLES/veranstaltungen_fachkreise/Ankuendigung_Onkologische_Pflegefachtag.php
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/themenabend-versorgungsforschung-pflege-november-2014.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.shef.ac.uk/scharr/shortcourseunit/esquire
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/a228-technische-regeln-inkoae%C3%A4rente-optische-strahlung.pdf?__blob=publicationFile
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/Forschungsberichte/fb-444-machbarkeitsstudie.pdf?__blob=publicationFile
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/Forschungsberichte/fb-444-machbarkeitsstudie.pdf?__blob=publicationFile
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/Forschungsberichte/machbarkeitsstudie-kurzfassung-zu-fb444.pdf?__blob=publicationFile
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/a230-13-sozialbudget-2013.pdf?__blob=publicationFile
http://www.gda-portal.de/de/pdf/GDA-Dachevaluation_Abschlussbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=2
http://www.gda-portal.de/de/pdf/GDA-Dachevaluation_Abschlussbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=2
http://www.gda-portal.de/de/pdf/GDA-Dachevaluation_Abschlussbericht-kurz.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.iqwig.de/de/presse/weitere_meldungen/weitere_meldungen/iqwig_veroeffentlicht_jahresbericht_2013.6226.html?&et_cid=4&et_lid=%208
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Gesundheitsleitbild_Baden-Wuerttemberg/316739.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veroeffentlichungen


4. Weitere Informationen 

- Die Europäische Kommission  

o hat eine öffentliche Konsultation zum Thema Science 2.0 gestartet. Mit dem Begriff werden eine Reihe 

von Veränderungen im Wissenschaftsbetrieb beschrieben, die mit der zunehmenden Digitalisierung 

und Globalisierung von Forschung und dem wachsenden Fokus auf große gesellschaftliche 

Herausforderungen  einhergehen. Die Veränderungen betreffen vielfältige Aspekte des 

Wissenschaftssystems von der Art und Weise wie Forschung betrieben wird, über die Verbreitung und 

Bewertung von Forschungsergebnissen bis hin zu den beteiligten Akteuren. Bis zum 30.09.2014. können 

interessierte Bürger, Organisationen und Behörden online ihre Meinung einreichen. 

o hat die Inhalte des Meetings How can the EU support improvement on HIV prevention? zur Verfügung 

gestellt. 

- Die European Federation of Pharmaceutical Industries and Associations bietet die Möglichkeit, eigene 

Projektvorschläge für die Innovative Medicines Initiative 2 einzubringen. Vorschläge können über ein Formular 

eingebracht werden. 

- Die Nationale Kontaktstelle Lebenswissenschaften hat die Inhalte des Webinars Klinische Studien in Horizont 

2020 vom 22.07.2014 zur Verfügung gestellt. 

- Die französische Gesundheitsministerin Marisol Touraine hat den Entwurf des neuen Gesundheitsgesetzes 

vorgestellt, das zu Beginn des Jahres 2015 im Parlament diskutiert werden soll. 

 

5. Stellenangebote 

- Die Forschungsgesellschaft für Arbeitsphysiologie und Arbeitsschutz e.V. in Dortmund sucht einen leitenden 

Wissenschaftler (w/m) für das Aufgabengebiet der kognitiven Alternsforschung. Die Bewerbungsfrist endet am 

31.08.2014. 

- Das neu entstandene Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen in Dresden hat 

die Stelle des Leiters (w/m) zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 15.08.2014.  

 

Hinweis:  

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“. Darüber hinaus können Sie uns 

jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung nehmen wir Ihre 

Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 

 

********************************************************************************************** 

Texte aus diesem Newsletter dürfen gerne auf anderen Web-Seiten und in Druckform zitiert werden. Ein Hinweis 

auf die Quelle inkl. der URL https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/newsletter ist jedoch 

notwendig. 

********************************************************************************************* 

http://ec.europa.eu/research/consultations/science-2.0/consultation_en.htm
http://ec.europa.eu/chafea/health/hiv-athens-2014-presentations_en.html
http://imi.efpia.eu/imi2/create-your-imi2
http://imi.efpia.eu/imi2/imi2-idea-generation
http://nks-lebenswissenschaften.de/de/1108.php
http://nks-lebenswissenschaften.de/de/1108.php
http://www.ars.alsace.sante.fr/index.php?id=174837
https://www.stellenmarkt.nrw.de/jobs/view/2282
https://www.stellenmarkt.nrw.de/jobs/view/2282
http://jobs.zeit.de/jobs/berlin_leiter_m_w_des_instituts_fuer_qualitaetssicherung_und_transparenz_im_gesundheitswesen_103553.html?wt_mc=zeit_de.extern.newsletter.zeit..zeit.selektion.2014-07-17&c=183017&si=c697XwxSRsUtE2YucfmKTUbDx1sjKBTrOI0adBbJKoxu1T1jxIe3bdrfFgsg7kvGCKLINE17cZ44g7cyRw&wt_cc1=static.34
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/newsletter

